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Inteltigens Blatt 


fr den, 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Kbuigl Provinziel⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lotal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 38 5 


N. 113 | Atto, . 8. * H 44. 


Pi am Himmelſahrts⸗ 85 wird kein Seeler dun egen 


Am Himmelfahrts⸗Feſte, Donnerstag, den 16. Mai 1844, predigen in 

nachbenannten Kirchen: 

Sr. Marlen. um 7 Uhr Herr Prediger Dr. Herrmann. um 9 uhr Herr Con- 
ſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Prüfung und Ein⸗ 
ſegnung der Confirmanden. Herr Archid. Dr. Kniewel. Freitag, den 17. Ma 
9 Uhr, Prüfung der Confirmanden des Herrn Dige. Ur. Höpfner. ; 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Rofjelkiervicz, 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac. 1 (Mittwoch, den 15. Mai, Mittags 1217 Uhr Beichte.) 


Ss. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Nachmittag Herr Vicar. 


Rhode. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang 9 Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. 

Si. Brigitta. Vormittag Herr Pfarr⸗Abmtuiſtrator Juretſchte⸗ Nachmittag Herr 
Lic. Vic. Bartoszliewlez. 

Hell. Ga Vormittag Hert Predigt⸗ ⸗„Amts⸗ Gandidat Feyerabendt. Anfang 9 


e Vormittag Herz Viear. Sittka. Poln ich. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. 
Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdlenſt Hert Diviſionsprediger 
Dr. Kahle. Anfang halb 10 dz. Nachmittag um 2 Uhr Einſegnung vom 


* 


St. 
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— 1056 — 


Herrn Dioviſt onsprediger Herde. Vormittag Herr Predigt⸗ ⸗Amts⸗Candidat 

Ha Anfang um 11 Uhr. Freitag, den 17. Mai, Einſegnung vom 

Herrn Diviſionsprediger Dr. Kahle. Anfang halb 10 Uhr. 
Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Mittwoch, den 

5 Mai, Mittags 127 uhr Beichte. Nachmittag Herr Superintendent 
Ehwalt. 
Aunen. Vormittag Herr Prediger Mrongovins. Polniſch b =] 
Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. | 
Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pre⸗ 

diger Karmann. Mittwoch, den 15. Mai, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um . | 
2 Uhr Herr Predigt » Amts » Candidat Dr. Scheffler. Beichte 804 Uhr und 1 
Mittwoch um 1 Uhr. 
Leichnam. Wenz Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
159 Uhr und Mittwoch Abends 6 Uhr. 


Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Confirmation. Herr Pfarrer 


Tennſtädt. Anfang halb 10 Uhr. (Die Geſänge find beim 5 Herrn. 
Biwowski für 1 Sgr. zu haben.) 


Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Wien 10 urn 


Apgekommen den 10. und 14. Mai. 


Angemeldete Fremde.. 8 ö 
Herr Brigadier Major v. Enke aus Königsberg, Herr Bau⸗ e. Wilh. 


Lenze aus Düſſeldorff, die Herren Kaufleute Heinr. Heindrich aus Hamburg, Eigfr. 
Dreyer aus Königsberg, Sergey Schatow aus Stettin, Maret Bourcard aus Dan⸗ 


zig, Ed. Kuhn aus Mainz, Herr Gutsbeſitzer Nawry Ponninsky aus Kiele in Po⸗ 


len, 
drei 


Kl. Pertin, Weiſſ aus Niedamowo, v. Verſen aus Küche, v Verſen aus Wendt⸗ 
kau, log. im Hotel d'Oliva. Herr Brenneratl-Vorſteher 9 Avenarins und Herr 
Techniker S. Avenarius aus Königsberg, Herr Kaufmann A. Steffens aus Tiegen⸗ 


hoff, log. im Hotel de N 


1. 


log. im Engl. Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Willmann aus Bielawken, log. in den 
Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer v. Kozakowsky En Frau Gemahlin aus 


Bekanntmachungen 
Der Kaufmann Daniel Heinrich Hirſch hieſelbſt und die Jungfrau Roſa 4 


Perlbach haben durch einen am 12. Aptil c. verlautbarten Vertrag die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 


2. 


Danzig, den 15. April 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Johann Laſchinski und deſſen Braut Anna Rauſch, Beide aus Pietzkendorf, 


haben für die unter ihnen einzugehende Ehe mittelſt Vertrages vom 13. die Güter⸗ 


gemeinſchaft ausgeſchloſſen, welches hiedurch bekannt gemacht wird. 


Tiegenhof, den 16. April 1844. 5 5 
Königl. Land» und Stadtgericht. 
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3. Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenutniß gebra: au; daß die dies jäh⸗ 


rige Abſchützung der neuen Radaune, Behufs Reinigung des Flußbettes den 
8. Juni beginnen und 10 bis 14 Tage dauern wird. x 
Danzig, den 6. Mai 1844. 
Die Bau⸗Deputation. 


AVERTISSEMENTS 


4. Die Lieferung von 240 As raffinirten Rüböls, 120 Ae Hanföls, 1200 
Cllen gewebten runden Tochten, 60 Ellen platten Tochten und 70 (l geſchnittenen 


Tochten zur Straßenbeleuchtung im nächſten Winter, ſoll in einem, 
8 Sonnabend den 15. Juni d. J., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Rathhauſe anſtehenden Lizitatibns⸗Termin an den Mindeſtfordernden aus⸗ 
geboten werden. 
Danzig, den 8. Mai 1844. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
5. Die Geſtellung der zum Betriebe der großen Baggermaf:bine des hieſt gen 
Hafens erforderlichen 5 Pferde, ſoll am 
Freitage, den 17 7. d. M., Vormittags 10 Uhr 
im Geſchäftslokale des Unterzeichneten mit Vorbehalt höherer Genehmigung an den 
Mindeſtfordernden verdungen werden. 
Neufahrwaſſer, den 9. Mai 1844. 
Der N * 
f 
6. Montag, den 20. Mai, Wee l 11 Uhr, ſollen im Königl. Magazin 
auf dem Bleihofe meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung öffentlich verkauft 


werden: 
Eine Quantität Roggenkleie, Feege⸗ Kaff, Fußmehl, Stabholz und Faß⸗ 
bänder, einige nicht mehr anwendbare Inventarien und alte Holzmate⸗ 
rialien, Bohlen und Lagerhölzer. : 
Danzig „den 13. Mai 1844. 
Königliches Proviant-Amt. 
. Die Aus 7 7 des Reubaues des hieſig gen maſſiven Hafen-Wacht⸗Gebäu⸗ 
des von 47 Fuß Länge, 25 Fuß Breite, ſoll mit Vorbehalt der Genehmigung der 
Königl. Hochlöblichen Regierung dem Mindeſtfordernden übertragen werden. 
Hierzu iſt ein Termin auf 
Mittwoch den 22. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
im Geſchäftslokal des Unterzeichneten anberaumt, woſelbſt Anſchlag⸗ und Zeidjmung 
in den gewöhnlichen Dienſiſtunden täglich eingeſehen werden können. 
Nenſahrwaſſer, den 13. Mai 1844. 
Der Königliche Hafen-Bau⸗Inſpector. 


| Pfeffer 
8. 2000 Flaſchen Champagner ſollen durch den Weinmäkler Jantzen in dem 


am 22. Mai c., Nachmittags 3 Uhr 
vor Hern e Siewert im Speicher „die graue Bug in der Judengaſſe ans 
59 


Senden Termine an den Ge gegen baare Zahlung bars t werden, 
Danzig, den 9. Mai 1844 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ Collegium. 


— —— 


En t. db ien u n 
25 Heute Morgen 3 Uhr wurde meine liebe Frau von einem todten Kuaden 
entbunden, welcher wegen der ſchweren Entbindung in der Geburt ſtarb. 
Danzig, den den 12. Mai 1844. en Auditeur. 
„ . 
10. Nach kurzem Leiden endete heute früh TH 2 im Tölten tebensjahre dla 8 


ſtillen Erdenwandel File innigſt geliebte Mutter 


Caroline Naͤck geb. Lobeck. 


Um ein freundliches Andenken für die theure Heimgegangene bittend, melden 
diefes tiefbetrübt die hinterbliebenen Töchter. 
Danzig, den 14. Mai 1844, 


Literarifbe Anzeigen. 


11. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jo pengaſſe 
No. 598., m ſo eben erſchienen: 
; 8 


Inn SE SE 2 3 2 a0 N 7 


welche zar ine der Fuhrwerke auf verſchiedenen Straßen erfordert! ch iſt, 
mit 356 hierüber angeſtellten Beobachtungen, von Koſſak, Königl. Preuß. We⸗ 
gebaumeiſter. Mit einer Figurentafel. gr. 8. Preis 15 Sgr. 


12. In allen Buchhandlungen iſt zu N in W bei 2 Anhuth, 
Langenmarkt No. 432. 

Geheimniſſe aüs dem Leben eines Leipziger Fiacres. Ein Genrebild. 24 Thlr. 
FFF CCC 


= ee Etaptiifement 


Einem a rs Publikum die ergebenſte Anzeige, daß von heute ab mein Lei⸗ 
newand⸗ und Manufactur-Waarengeſchäft aufs reich haltigſte verſehen, eröffnet iſt, 
und empfehle ſeibiges unter Zuſicherung reeller N au billigen Preiſen. 
Danzig, den 13. Mai 1344. R. kor ka, 
Peterſi iengafle No. 1439. 


14. Ein junges wohlerzogenes Frauenzimmer aus auſtändiger Familie wünſcht 


zur Führung einer Wirthſchaft oder als Geſellſchafterin angenommen zu werdeu u. 
bittet Adreſſen abzugeben am Leegenthor No. 336, beim Rendanten Bauer. 

„155 Sollte eine anſtändige, in Zoppot wohnende, Familie geneigt ſein, für die 
Dauer der Badezeit ein junges Mädchen in Peuſi ion zu nehmen, ſo wied gebeten, 
5 5 gefälligſt unter T. A. im Königl. © Intelligenz Comoit einreichen iu 


1 


* 
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16. Wir unterzeichneten Bäcker machen unſern geehrten Kunden wie auch E. 
Hochzuverehrenden Publikum die ergebene Anzeige, daß wir ſowohl zu den bevorſte⸗ 
henden Feiertagen, wie auch für die Zukunft keine Geſchenke oder Strißel geben 
werden; um unſere geehrten Kunden zufrieden zu ſtellen, werden wir ſtets bemühe 
ſein, gutes großes, ſowohl Roggen⸗ wie Weißbrod zu liefern, fo hoffen wir doch’ 
von unſern geehrten Kunden das Zutrauen zu erhalten, weil man zu den lieben 
Feiertagen mit dem Stritzelgeben vielen Unannehmlichkeiten ausgeſetzt iſt. 

J. F. Rohde. C. F. Horn. C. H. Krahmer. C. Peters. G. Schmidt. 
17. Bezugnehmend auf die Bekanntmachung im Intelligenz: Blatt. No. 299. 
vom 21. December v. J., von Einem Königl. Wohllöbl. Polizei⸗Präſidium, machen 
wir Endes unterzeichnete hiedurch bekannt, daß, die ſo lange bei uns üblich ges 
weſenen Pfingſtfeiertag⸗ wie auch Weihnachts⸗Geſchenke jeder Art, von jetzt ſo wie 
auch für die Zukunft gänzlich aufhören. N 

Unſer allerſeitiges Beſtreben ſoll dahin gerichtet ſein, E. geehrten Publikum, 
und vorzüglich unſern werihgeſchätzten Kunden, durch gute Waare und recht billige 
Preiſe, dieſen bis jetzt üblichen und unangenehmen Gebrauch dadurch hinlänglich zu 
vergüten. f 2 | : 3 

Danzig, den 8. Mal 1844. f * i 
N. v. Dühren. J. M. Kownatzky. Herrm. Hamm. Carl A. Nowitzky: 

J. Schlücker. M. Sack. A. L. Gieſebrecht. Nofz. E. G. Gläſer. 

Otto Molkentin. H. W. Arendt. Gottfr. Schultz. 

13. Wer einen großen trockenen Weinkeller in der Lang⸗ oder Jopengaſſe zu: 
vermiethen hat, beliebe ſich Langgaſſe No. 517. zu melden. 

19. Alle meine Bedürfniſſe bezahle ich ſtets baar. Dies veranlaßt 
mich zu der Warnung: Nichts auf meinen Namen — ſei es auch von meiner fep: 
Ehefrau, meinem Sohne oder meiner Tochter — zu creditiren, und ſo wenig ich 
ein ſolches Schuldverhältniß anerkennen werde, kann ich auch für das Thun meines 
21⸗ jährigen Sohnes Conſtantin ſernethin nicht verantwortlich bleiben. f 

Am 14. Mai 1844. J. Vorſtoff, Klempnermeiſter. 


7 


20. Sämmtliche Mitglieder der Kramer⸗Geſellen⸗Armen⸗Kaſſe, werden zu der 
auf Freitog den 17. Mai Nachmittags um 4 Uhr in dem Hauſe der Wohllöblichen 


N 


Reſſource Concordia auf dem Langenmarkt, angeſetzten General⸗Verſammlung, Ber: 
hufs Durchſicht und Prüfung der Jahres-Rechnung und Ertheilung der Decharge 
für das Collegium der Aelteſten, hiemit ergebenſt eingeladen. 5 
Danzig, den 15. Mai 1844. \ 

N H. A. Harms, 
a d. Z. erſter Vorſteher der Kramer⸗Geſellen⸗Armen⸗Kaſſe: 
21. Die Anfertigung der neuen Schuhe und ſpäter das Beſohlen derſelben wird 
für die Baugeſangenen⸗Anſtalt ſchon jetzt erforderlich; dies zur Nachricht für die 


Herren Schuhmacher mit dem Bemetken, wie die nähern Bedingungen im 


Stockhauſe beim Oberaufſeher Hildebrandt zu erfahren ſind. 


2%. Beſtellungen auf trocken hochländ. büchen, birken und eichen Klobenholz er⸗ 
bittet man Schnüffelmarkt im gold. Lämmchen No. 653. u. am Jakobsthor No. 93. 
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er Donnerſtag, den 16. d. M. erſtes großes Gar⸗ 


ten⸗Konzert unter Leitung des Herrn Muſikmeiſter Wurſt im Garten am Olipaer⸗ 
Thor. Entree 213 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. 
Anfang 5 Uhr. Hierzu ladet ergebenſt ein Schröder. 


21 Concert auf Zinglershöoͤhe. 


Donnerſtag d. 16. Mal. Entree 2/ Sgr. Fa⸗ 
milien bis 4 Perſonen 5 Sgr. Das Programm 
des Concerts iſt auf Zinglershoͤhe angeſchlagen. 

Das Muſik⸗Chor des Aten Inf.⸗Reg. Voigt. 
25. Donnerſtag, den 16. d. M. des Morgens und 


Nachmittags Konzert im Jäſchkenthale bei J. G. Wagner. 
26. Donnerſtag, den 16. d. M. Konzert im Jaͤſch⸗ 
kenthale bei G. Schröder. 

27. Donnerſtag, den 16. d. M. Morgen⸗Konzert 
im Jäſchkenthale, eben ſo auch Nachmittag bei B. Spliedt. 

25. Donnerſtag, e % Morgen⸗Concert e Fliederlaube. 
5 Bade⸗Anzeige. 


Ketterhagers Thor No. 111. iſt die Bade⸗Anſtalt wieder exöffnet und wird Ein hech⸗ 
verehrtes Publikum um gütigen Beſuch gebeten. Auch iſt daſelbſt ein kupferner 
Keſſel und 3 metallne Krähne zu verkaufen. 


30. Ein geſitteter Knabe findet ein Unterkommen Heil. Geiſt⸗ und Goldſchmie⸗ 

degaſſen⸗Ecke No. 1083. bei E. Krönke, Schneidermeiſter. 
en 7 * 

31. Daguéèrreotyp -Portraits 


und Gruppen werden täglich von Morgens 9 bis Nachmittags 5 Uhr durch den 
großen Wiener Normal-Apparat zu verſchiedenen Größen von mir angefertigt. 

L Deplanque, Jopengaſſe No. 559. 
32. Anſtändige junge Mädchen die das Putzmachen zu erlernen wünſchen, koͤn⸗ 


nen ſich melden bei Luguſt Weinlig, Langgaſſe No. 408. 


33. Junge Mädchen die das Putzmacheu erlernen wollen, können ſich melden 
gr. Krämergaſſe No. 640. B. Reufger. 


a Es kann ein Sohn ordentlicher Eltern in meinem Geſchäft ſofort placirt ö 


werden Goldſchmiedegaſſe No. 1073. Dieſtler, Schneidermeiſter. 
35. Zu einem auswärtigen Tuchgeſchäft wird ein tüchtiger Gehilfe, der auch pol⸗ 
iſch fpricht, geſucht; Pfefferſtadt No. 236. 2 Treppen hoch. 


u 
36. Sonnabend, den 18. Mai wird das Gaxtenlokal des Caſino eröffnet. 


Die Direstoren des Caſino. 


7 
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| 87. Das Kirchenblatt zur Prüfung und Confirmationsfeier am Him⸗ 
| melfahrt⸗Feſte den 16. d. Nachmittag 2 Uhr iſt bei dem Küſter Herrn Fork a 1 Sgr. 
1 zu haben. N : Dr Kniewel. 
| 38. Die Herren Kaufleute J. M. Kownatzky, Heinrich Hamm, Carl A. Nor * 
witzky, J. Schlücker und M. Sack, welche die Abſchaffung der bisher bei den Her⸗ 
ren Materialiſten üblich geweſenen Pfingſtfeiertags- und Weihnachtsgeſchenke in 
| Anregung gebracht, haben in deren Stelle den Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten ein 
Geſchenk von 30 Thalern gemacht. Wir fagen den vorerwähnten edeln Wohlthätern 
dafür hiedurch öffentlich Dank, und bezweifeln nicht, daß dieſes ſchöne Beiſpiel 
Nachfolge finden, auch von dem Publikum gebührend erkannt und auf ſolche Weiſe 
der beabſichtigte Zweck vollſtändig erreicht werden wird. 
i Die Vorſteher der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. 

* Dr. Löſchin. Claaſſen. Vollbaum. Zernecke. 
39. Die neueſten Haarſchnüre, Haarblumen, Locken, Ringe u. d. m. werden 
ſauber und billig verfertigt Scharrmachergaſſe No. 1977. a 
40. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der die Barbierkunft erlernen wird, melde 
ſich Hundegaſſe No. 34. f J. A. Grohleck. 

— Eine anſtändige Gelegenheit nach Alt⸗Stettin iſt zu erfahren Sandgrube 

o. 456. B. rn h 

| 42. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luft hat die Klempner = Profeffion zu 
| erlernen, melde ſich Tobiasgaſſe No. 1563. bei C. E. € 


| 
' 
{ 


trey, 
Klempner = Meifter. 

43. Es werden auf ein ſtädtſches Grundſtück mit 3 Wohnungen, welches 
| 160 Thlr. beſtimmte Miethe trägt und im beften baulichen Zuſtande iſt, 1000 Thlr. 
* zur erſten Stelle geſucht. Das Näh, beim Uhrmacher Rohleder, 2ten Damm 1291. 
44. Ich empfehle mich E. geehrten Publikum zu dem bevorſtehenden Geſinde⸗ 
wechſel mit gutem und brauchbarem Geſinde. D. Sydow, Breitgaſſe No. 1208. 
45. Kl. Tobiasgaſſe No. 1877. iſt bequem eingerichtete Stallung für mehrere 
Dre (auch einzeln) zu haben; ebenfalls können auch Wagen daſelbſt untergebracht 
werden. > 3 uch x 


N 
1 
\ 
\ 
| 
| 46. Ein ordentlicher Burſche, der Böttcher werden will, findet ein Unterkommen 
| bei dem Böttchermeiſter Bormann, Paradiesgaſſe So. 871. 
| 47. Ein herrſchaftliches Grundſtück iſt zu verkaufen in Pietzkeudorf. Das Nä⸗ 
dere am Leegenthor No. 304. 

486. Vor einigen Tagen iſt unter den Seigen eine goldene Tuchnadel gefunden 
| worden. Dieſelbe kann v. Eigenthümer abgeholt werden Schüſſeldamm No. 1137. EN 
j 


n en 
49. In Bröfen am Seeſtrande auf dem Berge, in dem neu erbauten Haufe — 
ſind an Badegäſte 4 decorirte Zimmer nebſt Küche und Haus raum im Ganzen auch 
getheilt zu vermiethen. = 
1 Für die Sommerzeit iſt in dem Haufe No. 74. über der Radaune in Ohr 
ue Wohnung nebſt Eintritt in den Obſtgarten zu vermiethen und bald zu beziehen. 
Das Nähere daſelbſt. ; TE 


r 
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51. In Heiligenbrunn in eine Gelegenheit, befiehend in 4 Stuben, 2 
Küchen u. Keller, im Ganzen auch theilw. z. Sommeroergnügen d. verm. Michaelis. 


52. Ein Haus mit mehreren Stuben nebſt ‚Eintritt in den Garten iſt zum Som⸗ 
mervergnügen zu verm. bei Heiligenbrunn, den Weg kommend nach Königsthal 1819. 


53. Frauengaſſe 381. iſt ein, auch zwei, Zimmer mit Meubeln billig zu verw. 
54: Seifengaſſe 951. iſt 1 Zimmer mit Meuheln nach der Langenbr. zu verm. 
55. Goldſchmiedegaſſe No. 1076. iſt eine Stube mit Meubeln ſofort zu verm. 


56. Kneipab No. 137. iſt eine Obergelegenheit mit eigener Thüre, beſtehend 
aus 2 Stuben, Kühe und Boden zu vermiethen und nächſten Michaeli zu beziehen. 
57. Ein Gaſthaus mit Schank iſt an einen einzelnen Mann ſogleich zu ver⸗ 
miethen. Näheres kl. Mühlengaſſe No. 345, Mittags von 12—2 Uhr. zu erfragen. 
58. Neuſchottland No. 10. ſind 2 Stuben nebſt Küche, Kammer und Eintritt 
in den Garten zum Sommer zu vermiethen. 


59. Lauggarten No. 120. iſt eine Vorderſtube vom 1. Juni an eiven einzelnen 
Herrn zu vermiethen. Näheres daſelbſt. je 

60. Langenmarkt No. 429., gegenüber der Börfe, iſt eine meubl. Stube zu v. 
61. Breitgaſſe No. 1201. ſind Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 


62. 1 meubl. Stube u. Cabinet nebſt Bedientenſtube iſt 3. verm. 1. Damm 1129. 
- — —— ln ͤ—Iäù—ñ—ä— —- — 


5 re Au e t i o n en. 5 
63. Donnerſtag, den 23. Mai d. J., ſollen in dem Hauſe, Fleiſchergaſſe Ro. 
61/52. auf freiwilliges Verlangen oͤffeutlich verjteigert, werden: 

1 — 6 Tage gehende Stubenuhr mit einem Flötenwerk und 32 Walzen, 2 
Stutzuhren, 2 
mahagoni und birkene Sophas, Stühle, Kommoden, Schränke, Tiſche, Bettgeſtelle, 
ꝛc. Betten, Kleider, Fayance und Küchengerüthe. 1 Badewanne, 1 eichene Linnen⸗ 
mangel, 1 gr. eiſ. Waagebalken mit Schaalen und Gewichten, 1 Parthie Farben, 
Malerflieſen und ſonſtige Maler⸗Utenſilien. 8 g 
. Feruer: 1 ſchwarze Stute, 1 Kummtgeſchirr mit Neuſilberbeſchlag und Stall⸗ 
Utenſilien. Tu > 

8 J. T. Engelhard, Auctionaton. 


64. Auction von gebrackten und ungebrackten 
fichtenen Balken und Mauerlakten. 
Mittwoch, den 22. Mate, Morgens praͤciſe 9 Uhr, 


werden die unterzeichneten Makler nachſtehende Parthieen Balken und Mauerlatten 


au den unten näher bezeichneten Orten öffentlich an den Meistbietenden gegen baare 
Bezahlung verkaufen: 5 8 eu * 
iſtens in der Weichſel am Holm: 
f Circa 900 Stück fichtene Balken — gebrackt — $ 
tens im Pfandgraben, Strohdeich gegenüber, 
der letzte linker Hand nach dem Schulten⸗Steeg 9 . 
2 eilage. 


antique nußbaumene Schränke, (Meiſterſtäcke) 2 Trümeaur, Spiegel, 


4 
** 


— 1043 — 


Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 113. Mittwoch, den 15. Mai 1844. 


Circa 425 Stück fichtene Balken — ungebrackt — 
„ Mauerlatten — ungebrackt 


555 
Iltens im Stadtgraben von der Langgarter⸗ 
Bruͤcke kommend rechter Hand b. d. Schreimmfehute: 


Circa 700 Stück ſichtene Balken — gebrackt — 
» » Mauerlatten — ungebrackt — 


» 767 

Die Auction beginnt puͤnktlich am Holm um 

4 9 Uhr Morgens am 22. Mai und finden die geehrten Herren Käufer die Spe⸗ 

eiftationen der Aufmaaß ſämmtlicher obigen Hölzer bei Herrn Holz⸗ Ca⸗ 

pitain Hoͤpfner auf dem Holm zur Anſicht, woſelbſt auch nähere Auskunft 

zur etwaigen vorherigen Beſichtigung des Holzes ertheilt wird. 

z Rottenburg. Görtz. 

65 Wein Auction. 0 
Freitag, den 17. Mai 1844 Vormittags 10 Uhr, wird der Unterzeich- 

nete in dem am Langenmarkt und der Berholdschengassen -Ecke belegenen 
Hause No. 435.: Hötel de St. Petersburg genannt, an den Meistbietenden 


gegen baare Zahlung verkaufen: 8 
Circa 300 Bout. Santernes, Circa 300 Bout, Madeira, 


— 300 — Barsac la coste, — 300 — Markobronner, 

— 300 — NMedoe St. Julien, — 300 — Liebfrauenmileh, 
— 300 — Chateau Margeaux, — 300 — Rum, 

— 300 — Chateau la rose, — 300 — Arrae, 

— 300 — Haut Sauterne Mad. — 300 — Cognae. 


de lur Saluces, 

Dieses Commissions-Lager wird zu sehr niedrigen Preisen losgeschla- 
ken werden. — Herr Valn. Gottlb. Meyer besorgt die Ablieferung. 

. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


r Hohlkuchen täglich friſch bei Dorn, Ziegengaffe 765. 


67. Ein neues birk. Sopha 8 Thlr., 1 altes 5 Thlr., 1 Kanapee 2 Thlr., 1 pol. 


ſuuumer Diener 4 Thlr., 1 eichener pol. Waſchtiſch 274 Thlr., ſteht Fraueng. 874. 3. V. 


1 
＋ 
* 


* 


4 


— ma — 


4% Die neue Sendung Champagner von Ve, 


Clicquot und andern der beliebtesten Marken, sowie ihr asgortirtes Lager 
von Bordeaux und Rheinweinen zu billigen Preisen, empfiehlt die Weinhand- 
lung von { P. J. Aycke & Co., Hundegasse No. 354. 

69. Einem geehrten Publikum mache ich hiemit bekannt, daß ich jetzt wieder 
Holzkohlen zum Verkauf habe. Das Nähere iſt in meiner Wohnung, Schießſtange 
No. 532. zu erfragen. D. Manglowski. - 
70. Die ersten Sendungen Champagner-Weine von Clicquot und Bollin- 
ger, wie auch-engl. Bourton-Ale, empfing und offerirt zu billigsten Preisen 
die Weinhandlung von N C. F. Haase Sohn, 

71. Eine große Auswahl ſeidener und wollener Korten empfing G. B. Rung. 
7 Frauengaſſe No. 852. ſteht ein großer kupferner Keſſel zum Verkauf. 


r e e FEN EN EN EN EN EN ER Due Mena 2 
/ . REDE RENEWERS 
2 


© 73. Franzböſiſche u. deutſche Glacee⸗Händſchuhe % 


75 in allen hübſchen Farben von 9 Sgr. bis 24 Sgr., r E 
25 Blumen zu Hauben und Huͤten = 
3x nach den neueſten Modellen gearbeitet, in ſchöner Auswahl, 2. 


ei HBialsbinden, Schlipſe, 5 


3% Chemiſets, Halskragen, ſeidene Hals⸗ und Taſchentücher empfiehlt zu den Bil 2 


* 

— — Pr * — 

z6 ligſten Preiſen J. Könenkamp, * 
2 Langgaſſe No. 407., dem Rathhauſe gegenüber. 7 
esd Aa Mir Mer ar ar Mar Mr Me er ar Mar Sr far er a ir a ie a Mr er Nr er NN) 
NEN e 7 ne war: N 


uns und 
Bier 2 Flaſchen 212 Sgr. werden verkauft 9 No. 1853. bei 


75: Eine große Auswahl von Stettiner Tabaks⸗Pfeifen, ſowie auch alle Sor⸗ 
ten von Cigarren, empfiehlt in beſter Güte und zu billigen Preiſen 
R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 

76. Zwei hohe Bäume von fremdem, großblättrigem Epheu, als Fenſterverzie⸗ 
zung rund gezogen, find zu verkaufen. Wo! erfährt man im Königl. Intelligenz⸗ 
Comtoir. 

In Verſchiedene Schriften von Oken, Fiſcher und Streit, Kries, Kawerau, 
Peſtalozzi, Mozin, Krauſe, Scheller, Bredow, Jakobs, Döring, Livius, Heyſe, 


Schacht, Meyer Hirſch, Niemeyer, Fenelon, Buttmann, Preuß u. Vetter, Jerrer 


and andern find bei Unterzeichnetem zu niederem Preiſe käuflich zu haben. 

Heil. Geiſtgaſſe No. 754. Fleiſchmann, Buchbinder. 
78. Ein weißer gut erhaltener Ofen iſt billig zu haben Schmiede. 
gaſſe No. 279. f 5 
79. 


Scheibenrittergaſſe 1259. find 2 pol. Nachtſtühle, Rohrfußbänkchen, J. verk. 


u 


550 5 Aus unſerm allbekannten, prachfooflen Geor 9 i n 0 n⸗ 


80. 


Y 


EN Sortiment können wir der ſtarken Vermehrung wegen ablaſſen: pro Dutzend in 1 3 
ſchönen gefüllten Sorten zu 15 Sgr., beſſere Sorten mit Namen 5 5 u. die neueſten 
Prachtſorten pro Dtzd. à 2 Rtl., 3 Rtl., bis 4 Rtl. Ebenfalls 1 elargonien 
| in den neueſten Sorten, Verbenen, Heliotropien, Fuchsien 2 
und viele andere Zierpflanzen zu den billigſten Preiſen find zu haben bei b 
Rathke und Rohde, Kunſt⸗ und Handelsgärtner, 
f Sandgrube No. 399. 
81. Circa 40 Tonnen gute Hornſpäne ſind Brodtbänkenthor No. 690. zu verk. 
. 82. Ein in gutem Zuſtande befindlicher Spazierwagen, auf welchem 12 Per⸗ 
| ſonen bequem ſitzen können. ſteht zum Verkauf Vorſtädtſchen Graben No. 173. 
Pe. 63. Ziegel, Moppen, Balken, Thüren, Fenſterköpfe mit Senftern, Fußböden, 
Schalung, Dielen, Lamperien, Latten, I Holz, iſt Kielgrab. im Proviantamt bill. z. v. 
N 64 Von dies jähriger Füllung iſt ſo eben angekommen ächter Eger Franzen⸗ N 
N Brunnen in 35 Krucken, billig zu haben, bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. : = 
| 85. Ein großes Glasſpind iſt zu verkaufen Tagnetergaſſe No. 1305. 
| 86. Champagner von Wem, CJiequot, Bollinger, v. d. Veken erhielt und 


empfiehlt . F. Sehnaase Sohn. 
| 87. Strandtgaſſe, auf der Niederſtadt No. 345. iſt eine Amſel zu verkaufen, 
welche 4 Stücke pfeift. 8 
88. Frauengaſſe No. 352. iſt eine Spitzhündin mit zwei jungen Hündchen im 
Ganzen, wenn es aber gewünſcht wird, auch einzeln zum Verkauf. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


0 7 y Ay 2 
6. Das zur Zimmermeiſter Halbritterſchen Nach⸗ 
laßmaſſe gehörige Grundſtück hieſelbſt, auf der Laſtadie am Buttermarkt No. 429. 
gelegen, beſtehend in 1 maſſiven Vorderhauſe, Seitengebäude und Hinterhauſe, nebſt 
2 Hofplätzen und 1 Garten, ſoll im Wege der freiwilligen Licitation verkauft wer⸗ : 
den. Hierzu ift ein Termin auf N 
Freitag den 17. Mai d. J., Nachmittags 4 Uhr, : 

in dem genannten Haufe anberaumt, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken eingela⸗ 
den werden, daß bei einem annehmbaren Gebot der Zuſchlag an demſelben Tage > 
um 6 Uhr Abends mit bindender Kraft erfolgen wird. — Die Gebäude find ın: 
einem vorzüglich guten baulichen Zuſtande. Das Vorderhaus bringt eine jährliche He; 
Miethe von 400 Thlr. und die Wohnung im Hintergebäude, mit 1 recht hübſchen 
Garten, kann wenigſtens mit 120 Thlr. jährl. Miethe veranſchlagt werden. Es * 
ſtehen für die Gorgesſche Stiftung 4000 Thlr. zu 4 25 jährl. Zinſen auf dem Grund⸗ 

icke eingetragen und ſind nicht gekündigt. Die Verkaufsbedingungen und Beſitz⸗ 

deumente können bei dem Unterzeichneten eingeſehen und das Grundſtück täglich in 


enſchein genommen werden. . 
= J. T. Engelhard, Yustionator- 


* 


— 
* 


£ . 
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* wi 2 fi * E ra , „ 
„% Die zum Malermeiſter Schroͤderſchen Nach⸗ 
. laſſe gehörigen 2 Grundſtücke hieſelbſt, Fleiſchergaſſe nebeneinander, No. 61. u. 62. 
der Servis⸗Anlage, deren Lage und Umfang ſehr vortheilhaft zum Gewerbebetrieb 
iſt, ſollen auf freiwilliges Verlangen der Erben 
Dienſtag, den & Juni d. J. Mittags 1 Uhr 


im Artushofe öffentlich an den Meiſtbietenden ungetrennt verkauft u. Abends 6 Uhr i 


im Auctions⸗Burean dergeſtalt zugeſchlagen werden, daß der Zuſchlag für beide 
Theile bindend bleibt. Die Taren, Beſitzdokumente und Verkaufsbedingungen kön⸗ 
nen täglich bei mir eingeſehen werden. J. T. Engelhard, 

. 3 Auctionator. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vod 10. bis incl. 13. Mai 1844, 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 69 Scheſſel find 19224 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1242: Lt. unverkauft u. 29 Lt. gespeichert. 
„ —.. ——. — — 


— 


. 
. I Weizen.] Roggen. | Leinſaat. | Gerſte. Hafer. jest 
1. Verkauft Laſten: „ 2 3365 224 1 | 20 * * 
> 8 t * } { 
Unverkauft. Laſten » 865 | 251 13 45 | — 68; 
U. Vom Lande: : 
’ gr. — gr. — 
d. Schfl. Sgr. Der — * kl. — Pe W. — 


Thorn paſſirt vom 3. bis inel. 10. Mai 1844 und nach Danzig beſkimmt: 
‘ 786 Laſten 5 Schffl. Weizen. f 
533 Laſten 31 Schffl. Roggen. 
58 Laſten Leinſaat, N 
10 Laſten Rips. 


x i 
v — — —— 


